
 
 

Urlaubszeit ist Schlüsseldienstzeit 
 
„14 Tage nur Sonne, der Urlaub war traumhaft. Und dann stehen wir vor der Haustür und 
können den Wohnungsschlüssel nicht finden“, erzählt Stefan Lang. „Wir sind fast die ganze 
Nacht durchgefahren und die Kinder müssen dringend ins Bett. Was ich jetzt überhaupt nicht 
brauchen konnte, war ein teurer Schlüsseldienst. Aber welche Alternative hatte ich denn?“ 
 
Schlüssel verlegt – Was tun? Eine typische Notsituation, die viele Menschen schon erlebt ha‐
ben. Schnelle Hilfe versprachen bisher nur Schlüsseldienste. Aber: „335 Euro! Ich bin fast in 
Ohnmacht gefallen, als ich die Rechnung vom Schlüsseldienst präsentiert bekommen habe“, so 
Stefan Lang. 
 
Gerade in der Urlaubszeit herrscht bei vielen Schlüsseldiensten Hochkonjunktur. „Vielfach liegt 
der Wohnungsschlüssel noch im Hoteltresor oder kann im Urlaubsgepäck einfach nicht gefun‐
den werden.“ Laut Peter Klein vom KKK‐Schlüsseldienst stehen viele Heimkehrer auch am Flug‐
hafen vor Ihrem Fahrzeug im Parkhaus und finden den Autoschlüssel nicht mehr. Da ist die bes‐
te Urlaubsstimmung schnell dahin. 
 
KeyStorage bietet hier eine schnelle und vor allem preiswerte Alternative an. Der Ersatzschlüs‐
sel für Wohnung und Auto wird anonym und zugriffsicher eingelagert. Im Bedarfsfall wird der 
verschlossene Lagerumschlag innerhalb von 30‐60 Minuten zum Kunden gebracht. „Durch un‐
sere etwa 100 Schlüsseldepots bundesweit erreichen wir fast 200 Städte in Deutschland“, sagt 
Jürgen Steinhäuser, Erfinder von KeyStorage. „Und weil viele Kunden den schnellen Weg zum 
Vertragsabschluss suchen, kann KeyStorage ab sofort auch direkt über unseren WebShop unter 
www.keystorage.de gekauft werden.“ 
 
 
Auf einen Blick: 
• KeyStorage lagert alle Arten von Schlüssel ein, zum Beispiel Wohnungs‐, Auto‐, Büro‐, Waf‐

fenschrank‐ oder Tresorschlüssel und … 
• … bringt sie im Notfall innerhalb von 30 bis 60 Minuten zum Kunden. 
• Schließzylinder, Beschlag und Türen bleiben unversehrt, weil der eigene Schlüssel zum Ein‐

satz kommt. 
• KeyStorage kostet nur 4 Euro pro Monat bzw. 48 Euro im Jahr. Ein „Schlüssel‐Einsatz“ pro 

Jahr ist inklusive. Wird anfänglich ein 2‐Jahres‐Vertrages abgeschlossen, entfällt die Erstein‐
lagerungsgebühr in Höhe von 12,50 Euro. 

• Vertragsabschluss und Video unter: www.keystorage.de 
• Mit KeyStorage kann der Kunde bis zu mehreren hundert Euro im Vergleich zu Schlüssel‐

diensten sparen.  
• KeyStorage ist besonders sicher, denn Schlüssel und Kundendaten werden in unterschiedli‐

chen Städten aufbewahrt. So können die Schlüssel nicht mit den persönlichen Daten in Ver‐
bindung gebracht werden. 

• Zusammenarbeit mit renommierten Sicherheitsunternehmen wie z.B. SECURITAS. 

 



 
 

Über das Unternehmen: 
 
KeyStorage wurde 2009 von Jürgen Steinhäuser gegründet, der rund 20 Jahre Erfahrung im si‐
cherheitstechnischen Markt mitbringt. Mit Beratung und Planung, sowie Ausführung und War‐
tung von sicherheitstechnischen Anlage aller Art konzentriert sich KeyStorage ausschließlich auf 
den Privatkunden, sowie den Wohnungsbau. 
 
 
 
Weitere Informationen unter: 
Jürgen Steinhäuser 
KeyStorage UG 
Am Dürngarten 8, 85250 Altomünster 
Tel.: (08254) 99 61 45, Fax: (08254) 99 61 46, Mobil: (0172) 280 85 97 
E‐Mail: info@keystorage.de 
www.keystorage.de 
 
 
 
Schlagworte: 
Schlüsseldienst, Schlüssel, Hotel, Urlaub, Wohnung, Auto, vergessen 
 

 


